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Nachrichten / Pfalz 

 

  Restaurant Sushi B 

Darum lohnt es sich, für Sushi in die Pfalz zu fahren 
Zwei verrückte Zufälle sorgten dafür, dass ein Pole im mondänen Ketschauer Hof im 

südpfälzischen Deidesheim kunstvolles Sushi zubereitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
von Martha Steinfeld 

27. Aug 2026 | 09:02 Uhr 

 2 Minuten |  vor 11 Stunden 
 

Es gibt Geschichten, die so verrückt sind, dass – packte man sie in einen Roman und 
ginge damit zu einem Buchverlag – der Lektor sagen würde: „Also, das müssen Sie ändern, 
dieses Szenario ist nun wirklich zu weit hergeholt.“ 
Solche Geschichten schreibt aber manchmal das Leben doch gerne selbst. 

Für seine Kreationen nehmen viele einen weiten Weg auf sich: Piotr Suszek ist der Küchenchef im 

Restaurant Sushi B in Deidesheim, das zum Ketschauer Hof gehört.  Foto: Martha Steinfeld 
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Wie gleich zwei schicksalhafte Begegnungen Piotr Suszek zu seinem 

Beruf führten 

 
Wie im Falle von Piotr Suszek und der Frage, wie ein Koch aus Warschau zum Sushi-

Machen kam. „Es ist über 20 Jahre her, da habe ich im Ferienflieger in die Türkei ein 

Pärchen kennengelernt, das in Warschau ein Sushi-Restaurant 

eröffnen wollte. 

 

Als sie hörten, dass ich Koch bin, boten sie mir einen Job an“, erzählt Piotr Suszek. Er 

sagte nein. Sushi, das war damals neu in der polnischen Hauptstadt, und außerdem war 

er in einem Fünf-Sterne-Hotel tätig. Warum sollte man da wechseln? 

 

Dann, ein Jahr später, saß Piotr Suzek wieder im Ferienflieger, dieses Mal nach Kreta. 

Und ein paar Sitze weiter: das Pärchen vom Vorjahr. „Sie machten mir dasselbe 

Angebot, und dieses Mal beschloss ich, mir das anzusehen.“ Eigentlich nur für zwei 

Tage. Doch das Schicksal hatte anderes im Sinn: „Nach drei Stunden hatte ich mich 

entschieden, zu bleiben.“ 

 

Einfach war das Lernen der Sushi-Herstellung trotz allem nicht. „Sushi-Schulen gab 

es in Warschau vor 20 Jahren keine und dafür nach Japan zu fliegen, das war 

undenkbar“, erzählt er. So brachte er sich die Kunst selbst bei, und fand – irgendwo 

zwischen einfacher japanischer Tradition und ausgefallenen amerikanischen 

Interpretationen – seine eigene Sushi-Sprache. 

 

Wer diese erleben will, muss sich auf den Weg nach Deidesheim machen, wo Suszek 

nach weiteren Stationen in Norwegen und Heidelberg das Restaurant Sushi B leitet. 
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Das Sushi B liegt ganz in der Nähe eines brandneuen Drei-Sterne-

Restaurants 

 
Es ist Teil des Ketschauer Hofs, zu dem unter anderem zwei Hotels und vier weitere 

Restaurants gehören, darunter das neu gekürte erste Drei-Sterne-Restaurant der Pfalz, das 

L. A. Jordan. Wer im Sushi B isst, kann sich durch die 

üblichen Maki-, Nigiri- und Sashimi-Sorten probieren, oder – und das sei dringend 

empfohlen – den Küchenchef mit der Bestellung eines Omakase-Sets (zu Deutsch: „Ich 

vertraue dem Koch“) einfach machen lassen. 

 

 
Und die Vorspeisen nicht ignorieren, denn die hohe Produktqualität und Suszeks 

Furchtlosigkeit vor geschmacksintensiven Saucen zeigt sich am besten bei Kreationen 

wie Thunfisch-Tatar, Wolfsbarsch-Ceviche oder Rinder-Tataki. 

 

 

 

 

 

Sauchen am besten. Foto: Martha Steinfeld 
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Das alles kommt offensichtlich sehr gut an, obwohl sehr gutes Sushi auch hier seinen 

Preis hat. 

 

„Eröffnet hatten wir 2019 mit 20 Plätzen, und mussten jeden Monat einen weiteren 

Tisch dazustellen“, erzählt Suszek. Heute können im modernen schwarzen Innenraum 

bis zu 45 Personen sitzen, auf der schmucken Terrasse draußen weitere 50. Zudem gibt 

es einen Private Dining Room, den man exklusiv buchen kann. 

 

Um passende Getränke muss man sich im Sushi B im Übrigen auch keine Gedanken 

machen. Das Sushi B liegt im Gebäude des bekannten Weinguts Reichsrat von Buhl. 

Und außerdem schließlich in der Südpfalz. 

 

 

 

 

 

 
Sushi B 

 
Das Restaurant liegt in der Weinstraße 18 in Deidesheim. Es ist donnerstags bis samstags 

von 18 bis 22 Uhr geöffnet, samstagmittags zusätzlich von 12.30 bis 14.30 Uhr. 

 
Sonntags kann man ebenfalls von 12.30 bis 14.30 Uhr sowie von 17 bis 21 Uhr dort essen. 

Reservierungen online oder unter Telefon 06326 965050. 

 
www.sushi-b.de 
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